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Ob digitale Diagnostik, Lin-
gualtechnik oder interdis-
ziplinäre Behandlungsan-
sätze – auch in diesem Jahr
hatte das mittlerweile zum
10. Mal stattfindende Inter-
nationale KFO-Praxisform

wieder hochinteressante The-
men zu bieten. So war es 
Veranstalterin Dr.Anke Lent-
rodt erneut gelungen, Top-
Referenten zu gewinnen,
die vom 28.2. bis 7.3.2009 
im Schweizerischen Zermatt

Hightech-Kieferorthopä-
die des 21. Jahrhunderts
präsentierten. Unter dem
Motto „Top Ten on Top of
Alps“ stellten zehn Experten
aus aller Welt modernste 
Behandlungsmethoden und

-materialien bzw. jüngste
Studienergebnisse vor.
Zum Thema DVT-Diagnostik
sprach beispielsweise Prof.
Dr. Axel Bumann. Modernen
Distalisationsmechaniken
mittels Non-Compliance-Ap-

paraturen widmeten sich Dr.
Heinz Winsauer,Prof.Dr.Gero
Kinzinger und Dr. Benedict
Wilmes.Interdisziplinäre Fall-
planungen unter parodonto-
logischer und implantologi-
scher Sicht standen bei Dr.
Markus Schlee und Dr. Uta
Richter im Mittelpunkt, wäh-
rend sich Prof. Dr. Nezar Wat-
ted kieferorthopädisch-kie-
ferchirurgischen Grenzfällen
widmete. Dr. Aladin Sabbagh
sprach zu modernsten KFO-
Mechaniken, Dr. Esfandiar
Modjahedpour (in Vertretung
für Dr. Dirk Wiechmann) hin-
gegen zum Thema Lingual-
technik.Ein interdisziplinäres
Quartett aus Prof. Dr. Dr.Wal-
ter Hochban, Prof. Dr. Martin
Konermann,Dr.Franz Richter
und Dr. Susanne Schwarting
rückte die Schlafmedizin in
den Fokus.
Die Early-morning-Work-
shops zum Thema „Mit Spaß
und Erfolg zur Zertifizie-
rung“ des Praxisteams Dr.
Anke Lentrodt überzeugten
viele Kollegen und deren
ZFAs von den Vorteilen ei-
nes lebendigen Qualitäts-
managements. Management-
vorträge über Physiognomie
und Körpersprache (Dr. Mar-
tina Obermeyer), erfolgrei-
che Selbstzahlergespräche
(Dipl.-Oec.Hans-Dieter Klein)
und Zukunftsmusik hinsicht-
lich neuer GOZ 2009 (Heike
Herrmann) rundeten das
Motto „Aus der Praxis – für
die Praxis“ ab. Schließlich
fand zum Ende der Veranstal-
tung eine Panel-Diskussion
mit allen Referenten statt, um
nach einer solchen hochkarä-
tigen Vortragswoche die Es-
senz für die eigene Praxis zu
evaluieren. Doch
der Reihe nach:
Eines der High-
lights des Begrü-
ßungsabends war
sicherlich der Bei-
trag des 11-jäh-
rigen Schülers Fe-
lix Finkbeiner aus
Starnberg. Nach
kurzer Einführung
durch Dr. Anke
Lentrodt hielt die-
ser nämlich den
Festvortrag über
Klimaschutz und
Klimagerechtig-
keit.Der junge Re-
ferent stellte darin
sein Projekt plant-
for-the-planet.org
vor, welches sich
zum Ziel gesetzt
hat, von 2007 bis
zum September die-
ses Jahres insge-
samt eine Mio.
Bäume zur Neutra-
lisierungvon CO2-Abgasen zu
pflanzen. Das Ganze findet in
Form von Schülerprojekten
statt, in dessen Rahmen er
bislang für die Pflanzung von
nahezu 500.000 Bäumen
werben konnte. Hierbei kos-
tet ein Baum lediglich 1 € , da
dieser subventioniert wird.
Unterstützt durch die Veran-
stalterin, die die Initiative
„100.000 Bäume aus Ham-
burg“ mit ihren Patienten
gründete,warb Felix so für die
Beteiligung anderer Kollegen
– auch in Form der Idee,jedem
erfolgreich behandelten KFO-
Patienten eine von ihm ent-
worfene, individualisierbare
Urkunde für einen in seinem
Namen gepflanzten Baum zu
schenken. (Urkunden kön-
nen unter Tel.: 0 88 08/93 45
bzw. Fax: 0 88 08/93 46 oder
E-Mail: info@plant-for-the-
planet.org für € 1,20/Stück an-
gefordert werden). Auch der

BDK unterstützt übrigens die-
se Initiative, sodass Kieferor-
thopäden in ganz Deutsch-
land Partner dieses positi-
ven Schülerprojekts werden
können.
Wie auch in den vergange-
nen Jahren war die fachlich
anspruchsvolle Atmosphäre
freundschaftlich geprägt.Und
das bei zunehmend anstei-
gender Teilnehmerzahl und
etwa 50 % Repeatern – so
mancher war bereits zum 
10.Mal dabei! Angeregte Pau-
sengespräche und die Indus-
trieausstellung mit insgesamt
zehn Ausstellern (adenta,
DENTAURUM, FORESTA-
DENT, GAC, MONDEAL,
Ormco, PROMEDIA, Somno-
Dent, SCHEU-DENTAL und
TOP-Lingualtechnik) werden
viele Kollegen auf neue Ideen
gebracht haben, die es gilt, im
Laufe des Jahres 2009 umzu-
setzen.
Nach intensiven Vorträgen
wurde dann am Abend in klei-
nen Gruppen bei Schweizer
Spezialitäten weiter gefach-
simpelt. Der Get-together-
Cocktail (cosponsert durch
GAC) sowie der stilvolle Hüt-
tenabend in den Bergen (co-
sponsert durch Ormco) ließen
das  Eis schnell schmelzen,
sodass spontan neue Freund-
schaften entstanden.
Viel frische Luft in den Pau-
sen und beste Schneeverhält-
nisse sorgten bis spät in den
Abend für eine gutgelaunte
und konzentrierte Zuhörer-
schaft, die sich ihr 48-Punkte-
Zertifikat für diese Woche
redlich erarbeitete. Das Wet-
ter zeigte alle Facetten einer
alpinen Winterwoche, nach
der viele Teilnehmer, berei-

chert durch neues Wissen und
viele praktische Tipps für den
Praxisalltag, energiegeladen
heimgekehrt sind.
Auch im nächsten Jahr lädt
Dr. Anke Lentrodt zur ge-
wohnten Zeit (nämlich vom
27.2. bis 6.3.2010) nach Zer-
matt.Das entsprechende Pro-
gramm, welches wieder ein
interdisziplinäres Netzwerk-
Themen-Potpourri „Aus der
Praxis – Für die Praxis“ dar-
stellt, ist ab August unter an-
gegebener Website (Rubrik
Kurse) erhältlich.

Kieferorthopädische Power am Schweizer Matterhorn
Zum 10.Mal lud Dr.Anke Lentrodt zum Internationalen KFO-Praxisforum nach Zermatt.Unter dem 
Motto „Top Ten on Top of Alps“ wurde Hightech-Kieferorthopädie des 21. Jahrhunderts präsentiert.

Dr. Anke Lentrodt
Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg
Tel.: 0 40/5 70 30 36
Fax: 0 40/5 70 68 34
E-Mail: info@dr.lentrodt.de
www.dr-lentrodt.de

Adresse

Viele nutzten die Pausen, um sich an den Ständen der Industrie 
über neueste Produkte zu informieren. 

Auch in gemütlicher Runde wurde weiter gefachsimpelt. 
(Fotos: Lentrodt)

Breit gefächert war das Themenspektrum, welches durch zehn internationale Referenten präsentiert wurde und ganz den Nerv des interessierten Publikums
fand.

Beeindruckte mit seinem Klimaschutz-Projekt die zahl-
reichen Gäste – der 11-jährige Schüler Felix Finkbeiner.
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Die Technologie von NSK, der Varios 750, gewährleistet eine stabile Leistungsabgabe durch 

automatische Anpassung an die optimale Vibrationsfrequenz in Abhängigkeit vom Belastungs-

zustand, was Ihnen eine effektive Behandlung bei allen Anwendungen mit einer breiten Palette

von Aufsätzen bietet.

Varios 750 Komplettset
bestehend aus

• Steuergerät

• Handstück

• Handstückkabel

• Fußschalter

• drei Scaler-Aufsätze

• zwei Kühlmittelbehälter

• Drehmomentschlüssel

• Aufsatzhalter

Multifunktions-Ultraschall Varios 750
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Varios 750 LUX
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Paro-Set A
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Paro-Set B
bestehend aus: 1 x P20, 1 x P25R, 

1 x P25L, 1 x Aufsatzhalter
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Mit dem Workshop „Die
richtige Strategie bestimmt
den Erfolg“ beendete die 
Dr. Walter Schneider Team
GmbH im April den ersten

Durchlauf ihrer Seminar-
reihe. Zielsetzung der Ver-
anstaltungen ist es, (Fach-)
Zahnärzte mit den grund-
legenden Methoden unter-

nehmerischen Handelns –
eingebunden in ein gelebtes
Qualitätsmanagement – ver-
traut zu machen. Als Refe-
rent für den mit zehn Teil-
nehmern ausgebuchten QS 4-
Workshop konnte das Dr.
Walter Schneider Team Dr.
Alexander Artmann gewin-
nen. Der ausgewiesene Ex-
perte für strategische Fra-
gestellungen berät seit Jah-
ren Familienunternehmen.
Den (Fach-)Zahnärzten ver-
mittelte er anhand eines
klar strukturierten Leitfa-
dens, wie jeder Einzelne die
für ihn richtige Strategie 
bestimmt, umsetzt und an-
hand geeigneter Kennzah-
len überprüft. Die zentralen
Fragestellungen lauten da-
bei: Was sind meine persön-
lichen Ziele? Wo liegen die
Fähigkeiten und Kernkom-
petenzen der Praxis, wo hat
sie Wettbewerbsvorteile?

Welches sind unsere Ziel-
kunden und welche Werte
wollen wir diesen vermit-

teln? Dabei gab Dr.Art-
mann zahlreiche Tipps,
u. a. wie sich durch
überdurchschnittliche
Dienstleistungen zu-
sätzliche Wettbewerbs-
vorteile erzielen lassen.
Die Basisworkshops
QS 1 bis QS 4 werden
bis Jahresende in Holz-
gerlingen, Düsseldorf,
Frankfurt am Main und
München wiederholt.
Im Rahmen von soge-
nannten Top-Semina-
ren bietet das Dr.Walter
Schneider Team Zahn-
medizinern die Mög-
lichkeit, die Inhalte der
Workshops zu vertie-
fen. Die insgesamt acht
Veranstaltungen sind
übertitelt mit: „Das
richtige Verhalten am

Telefon“, „Erfolgreich füh-
ren“, „Keine Leistung wird
mehr vergessen“, „Mit 10 Ele-

menten in der Praxis wirt-
schaftlich erfolgreich sein“,
„Wirtschaften für Zahn-
ärzte“, „Gelebtes Qualitäts-
management“, „Verkaufsse-
minar für Zahnärzte“, „Das
optimale Team in der Praxis“.
Termine sowie Informationen
zu Workshops und Top-Semi-
naren, Teilnahmegebühren
und Anmeldeformulare kön-
nen unter www.solutio.de
„Dr.Walter Schneider Team“
abgerufen werden.

Die Abteilung Kieferorthopä-
die des Universitätsklinikums
sowie das kiz der Universität
Ulm veranstalten auch in die-
sem Jahr wieder ihren FEM-
Workshop. Diese inzwischen
fest etablierte, international an-
erkannte Konferenz wird am
15./16. Juli 2009 unter dem Titel

„The Finite Element Method in
Biomedical Engineering, Bio-
mechanics and Related Fields“
erneut die ideale Gelegenheit
bieten, sich einen umfassenden
Überblick hinsichtlich des ak-
tuellen Standes von Forschung
und Anwendung der FEM im
Bereich der Biomechanik zu
verschaffen.
Das breite Themenspektrum,
die angenehme lockere Atmo-
sphäre sowie die Nähe zwi-
schen Dentalindustrie und
Forschungseinrichtungen

verhelfen die-
sem Workshop
alljährlich zu ei-
ner fruchtbaren
wie lohnenswer-
ten Veranstal-
tung. Und das 
sowohl für die 
Vertreter der In-
dustrie als auch 
für Hochschul-
angehörige und
Studenten. Vor
allem für junge
Wissenschaftler
wird sich Mitte
Juli die perfekte

Plattform bieten, innerhalb ei-
nes unkomplizierten wissen-
schaftlichen Kreises eigene
Ergebnisse vorzustellen und
zu diskutieren.
Teilnehmer vonseiten der
Dentalindustrie haben die
Möglichkeit, die verschiede-
nen Einsatzmöglichkeiten
der FEM in einem hochkom-
plexen Umfeld kennenzuler-
nen. Ebenso bietet der Work-
shop die Gelegenheit der Kon-
taktaufnahme zwischen den
Universitäten als Forschungs-
einrichtungen und der Indus-
trie als Endanwender der ver-
schiedenen Berechnungsver-
fahren.Hieraus ergaben sich in
der Vergangenheit schon di-
verse Kooperationen zwischen
Teilnehmern bzw. den Unter-
nehmen und Instituten.
Nähere Informationen zu In-
halt, Tagungsprogramm, Ver-
anstaltungsort oder Anreise
können folgender Homepage
entnommen werden: www.
uni-ulm.de/uni/intgruppen/
fem. Bei Rückfragen freuen 
wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme unter angegebener
Adresse.
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(Fach-)Zahnärzte machen sich fit fürs Unternehmertum
Dr.Walter Schneider  Team schließt ersten Durchlauf seiner vierteiligen Seminarreihe „Das unternehmerische Qualitätssystem“ mit großer Resonanz ab.

FEM-Workshop an Ulmer Uni
Zum mittlerweile 16. Mal wird interessierten
Teilnehmern Mitte Juli 2009 die Möglichkeit zum
internationalen Erfahrungsaustausch geboten.

Universitätsklinikum Ulm
ZMK 4 (Prof. F.-G. Sander) 
Martin Geiger, Andrew Boryor, 
Ansgar Hohmann
Albert-Einstein-Allee 11
89081 Ulm
Tel.: 07 31/50 06 44 14
Fax: 07 31/50 06 44 15
E-Mail: martin.geiger@uni-ulm.de

Adresse

Dr. Walter Schneider Team GmbH/ 
solutio GmbH
Dr. Doris Gabel
Max-Eyth-Straße 42 
71088 Holzgerlingen 
Tel.: 0 70 31/46 18 78 
Fax: 0 70 31/46 18 77 
E-Mail: gabel@solutio.de
www.solutio.de

Adresse

Auch der diesjährige Workshop am 15./16. Juli bietet
Gelegenheit, sich einen umfassenden Überblick hin-
sichtlich aktueller Forschung und Anwendung der
Finite-Elemente-Methode zu verschaffen.
(Abbildung: Andrew Boryor, Universitätsklinikum Ulm)

(Foto: Erich Püschel, Ulm)

Als Referent für den QS 4-Workshop „Die richtige Strategie
bestimmt den Erfolg“ konnte das Dr. Walter Schneider Team
Dr. Alexander Artmann gewinnen, der ausgewiesener Experte
für strategische Fragestellungen ist.

QS 1: Grundlagen exzellenter Praxisführung
Frankfurt am Main: 25.09.2009
Düsseldorf: 30.10.2009

QS 2: Wie Sie die Praxis wirtschaftlich erfolgreich führen
Düsseldorf: 13.11.2009
Frankfurt am Main: 27.11.2009

QS 3: Praxismarketing und Preisgestaltung
Holzgerlingen: 19.06.2009
Frankfurt am Main: 06.11.2009
Düsseldorf: 27.11.2009

QS 4: Die richtige Strategie bestimmt den Erfolg
München: 11.09.2009
Holzgerlingen: 25.09.2009
Frankfurt am Main: 23.10.2009
Düsseldorf: 04.12.2009

Termine Basisworkshops

GAC Deutschland
Am Kirchenhölzl 15 - D-82166 Gräfelfing
Tel: 0 89 - 85 39 51 - Fax: 0 89 - 85 26 43
e-mail: info@gac-deutschland.de
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